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herzlich willkommen zu unserem Fortbildungsheft 2026!

Wir freuen uns, Ihnen ein vielfältiges Programm zu präsentieren, das Sie in Ihrer täglichen 
Arbeit mit Kindern unterstützt, inspiriert und fachlich bereichert. Ob kreative Ideen für 
den Alltag, fundiertes Wissen zur kindlichen Entwicklung oder neue Impulse für den Um-
gang mit Herausforderungen – es ist für alle etwas dabei. 

Fortbildungen, die beim Erstellen eines Kinderschutzkonzepts in der Kindertagespflege 
unterstützen, sind entsprechend gekennzeichnet. Wählen Sie zwischen Online- und Prä-
senzangeboten oder kombinieren Sie beides. Ergänzend bieten wir kollegiale Fallbera-
tungen, Vernetzungs- und Spielplatztreffen sowie unsere Offenen Cafés an. Der Umwelt 
zuliebe versenden wir Teilnahmebescheinigungen ausschließlich per E-Mail.

Wir wünschen Ihnen viel Freude beim Lesen und danken Ihnen herzlich für Ihr Engage-
ment in der frühkindlichen Bildung!

Ihr Team der Tageselternbörse
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Der Rechtsanspruch auf Partizipation von Kindern besteht auch für Tagespflegepersonen. 
Gemeinsam wollen wir der Frage nachgehen, wie die Beteiligung so junger Kinder in den 
Schlüsselsituationen des Alltags, wie Essen, Pflege, Schlafen und Spielen, gelingen kann. 
Dabei sollen die Erfahrungen der Teilnehmenden im gemeinsamen Austausch einfließen. 
Was glückt bereits, wo gibt es Stolpersteine?

Donnerstag 12.02.26
18:30 – 20:45 Uhr
3 UE | max. 12 TN | Kosten: 9 €

 

	
Café Storch | Raum Birkenwald 

	 Hauptstr. 89 | Bensheim

Partizipation im Alltag
MIT KINDERN UNTER 3 JAHREN

GABY VIRNKÄS
Fachkraft für den Situationsansatz / 
Expertin für Qualität im Situationsansatz
Langjährige Kindertagesstätten Leitung und Referentin 
in der Fortbildung für pädagogische Fachkräfte

Thema: 
Kinderschutzkonzept
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Das Wochenende ist endlich da! Doch oft füh-
len wir uns trotzdem gestresst und überfordert. 

In diesem Workshop werden wir gemeinsam 
Wege erkunden, um Stress abzubauen und 
uns zu entspannen. Durch eine Kombination 
aus Yoga-Elementen, Atemübungen, Medita-
tion und kreativen Techniken wirst du lernen, 
deinen Körper und Geist zu entspannen und 
Tools zur Gesundheitsprävention zu nutzen.

Ziele:
	· Stress und Anspannung abzubauen
	· persönlichen Entspannungstechniken 

entdecken
	· individuellen Stress-Faktoren herausfinden
	· ins Wochenende mit einem Gefühl von 

Ruhe und Gelassenheit starten

Inhalte:
Atemübungen und Meditation, Elemente aus 
dem Yin-Yoga, Progressive Muskelentspan-
nung, Techniken zur Förderung von Entspan-
nung und Wohlbefinden, Tipps und Tricks für 
eine stressfreie Wochenendgestaltung.

Freitag 20.02.26
18:30 – 21:30 Uhr
4 UE | max. 15 TN | Kosten: 12 €

 

	
Café Storch | Raum Birkenwald 

	 Hauptstr. 89 | Bensheim

Entspannt ins Wochenende 
WORKSHOP FÜR STRESSBEWÄLTIGUNG  
UND ENTSPANNUNG

JULIA BARNEWALD
Yoga- und Meditationstrainerin

Bitte mitbringen: 
Yoga-/Fitnessmatte, bequeme 

Kleidung, etwas zum Schreiben, 
leichte Wolldecke
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Gemeinsam Seifenblasen pusten und platzen lassen oder lustig zusammen vor einem 
Spiegel Grimassen ziehen - das macht auch schon den Allerkleinsten Spaß! 

Pustespiele & Co kräftigen und stärken die Mundmuskulatur auf ganz spielerische Weise. 
Ein kräftiges Muskelsystem im orofacialen Bereich ist Voraussetzung für eine physiologi-
sche Entwicklung der einzelnen Laute. 

Dieses Seminar ist sehr praxisbezogen, sodass Sie am Ende des Tages mit einem großen, 
kreativen Spiele- und Ideenschatz verschiedenster logopädisch sinnvoller Übungen zur 
Kräftigung und Verbesserung der Mundmotorik nach Hause gehen.

Dienstag 24.02.26
18:30 – 21:30 Uhr
4 UE | max. 15 TN | Kosten: 12 €

 

	
Café Storch | Raum Birkenwald 

	 Hauptstr. 89 | Bensheim

Rund um den 
Mund

Bild: freepic-dille/ freepik.de

LINDA SEITZ
Staatl. anerkannte Logopädin, 
Dyslexietherapeutin, 
Sprachreich-Trainerin
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Die rechtlichen Rahmenbedingungen der 
Kindertagespflege sind vielfältig und ei-
nem ständigen Wandel unterzogen.

Bundes- und Landesgesetze und die Sat-
zung zur Förderung von Kindertagespflege 
des zuständigen Kreises sind bei Abschluss 
der Betreuungsvereinbarung und während 
der Tätigkeit als Tagespflegeperson zu be-
achten.

Datenschutz, Steuerpflicht und der Ab-
schluss von Versicherungen im Zusam-
menhang mit der Kindertagespflege sind 
notwendiger Bestandteil Ihrer Tätigkeit 
und daher fortlaufend zu überdenken.

Sie erhalten Informationen zu diesen und 
weiteren aktuellen Themen und haben die 
Möglichkeit, eigene Fragen zu stellen und 
sich darüber auszutauschen.

Mittwoch 25.02.26
18:15 – 21:15 Uhr
4 UE | max. 14 TN | Kosten: 12 €

 

	
Familienzentrum | Raum Lichtung 

	 Hauptstr. 81 | Bensheim

Aktuelle Rechtsfragen

COSIMA SCHLINK	
Juristin, Ausbildungsdozentin 
Kindertagespflege

IN DER KINDERTAGESPFLEGE
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Marte Meo („aus eigener Kraft“) ist eine 
ressourcenorientierte Methode, die durch 
bewusste Beobachtung und gezielte Un-
terstützung die Entwicklung von Kindern 
fördert.
Wir stellen Ihnen praktische Impulse vor, 
wie Sie die Grundideen der Marte Meo 
Methode im Alltag mit den Kleinsten um-
setzen können – von der bewussten Kom-
munikation bis zur Stärkung der Selbst-
ständigkeit. Anhand eines Fallbeispiels aus 
dem Kindertagespflegealltag (unterstützt 

mit Videomaterial) erhalten Sie einen pra-
xisnahen Einblick, wie Marte Meo konkret 
wirken kann. 

Reflektieren Sie Ihre Erfahrungen, tauschen 
Sie sich mit Kolleg:innen aus und nehmen 
Sie neue Anregungen mit! 

Wir stellen Ihnen hilfreiche Literatur- und 
Linktipps vor, mit denen Sie sich weiter-
gehend mit der Marte Meo Methode be-
schäftigen können.

Donnerstag 26.02.26
18:15 – 21:15 Uhr
4 UE | max. 14 TN | Kosten: 12 €

 

	
Familienzentrum  

	 Dieselstr. 2 | Lampertheim

Marte Meo

TERÉZ HOVANYECZ	
Kindertagespflegeperson,
Marte Meo Practitioner	

AUS DER PRAXIS – FÜR DIE PRAXIS 

TATJANA SIEGEL
Dipl. Sozialpädagogin,
Fachberatung Tageselternbörse
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„Strafen“ klingt einem heutzutage ziemlich 
ungut im Ohr, bei vielen kommen Erin-
nerungen wie in der Ecke stehen, Hosen 
strammziehen, Teppichklopfer bis hin zu 
eingesperrt werden hoch. Wir reden lie-
ber von „Konsequenzen aufzeigen“ und 
„Grenzen setzen“, das klingt nicht so nach 
schwarzer Pädagogik und irgendwie "kind-
gerechter" Aber was dann? Kann man alles 

einfach so hinnehmen und durchgehen 
lassen? Gibt es Alternativen, die sowohl 
dem Kind als auch den Erziehenden ge-
recht werden?

Wir werden uns eingehend mit dem The-
ma "Strafe" und möglichen Alternativen 
befassen, besonders auch im Austausch 
miteinander.

Dienstag 03.03.26
18:30 – 21:30 Uhr
4 UE | max. 10 TN | Kosten: 12 €

 

	
Café Storch | Raum Birkenwald 

	 Hauptstr. 89 | Bensheim

Strafen in der Kindererziehung? 

Bild: freepik.de

JÜRGEN BREUSTEDT	
Systemischer Therapeut,  
Supervisor und Mediator, Aus- und Weiterbilder  
für KTPP und päd. Fachkräfte	

EIN HEIKLES THEMA!

Thema: 
Kinderschutzkonzept
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Übergänge prägen den Alltag von Kindern 
in der Kindertagespflege auf vielfältige 
Weise – sei es beim morgendlichen An-
kommen, dem Aufräumen, dem Wechsel 
vom freien Spiel zur gemeinsamen Mahlzeit 
oder dem Übergang zur Mittagsruhe. Die-
se scheinbar alltäglichen Situationen stel-
len für Kinder bedeutsame Umbrüche dar, 
denn jeder Übergang verlangt eine Neuori-
entierung und Anpassung an veränderte 
Rahmenbedingungen.

Für Kindertagespflegepersonen liegt hierin 
eine zentrale pädagogische Aufgabe: Über-
gänge feinfühlig, klar strukturiert und ent-
wicklungsangemessen zu gestalten. 

In dieser Fortbildung erwerben Sie nicht nur 
theoretisches Wissen, sondern reflektieren 
auch gemeinsam typische Übergangssitua-
tionen aus Ihrem pädagogischen Alltag. Ge-
meinsam erarbeiten wir Handlungsmöglich-
keiten und stärken Ihre Kompetenz, Kinder 
achtsam und unterstützend durch Übergän-
ge zu begleiten.

Mittwoch 04.03.26 
18:15 – 21:15 Uhr 
4 UE | max. 12 TN | Kosten: 12 € 

	
Familienzentrum Lorsch 	

	 Schulstr. 6 | Lorsch

Kleiner Wechsel - große Wirkung
ÜBERGÄNGE IM ALLTAG GESTALTEN

HANNA VOLZ
Kindheitspädagogin

Thema: 
Kinderschutzkonzept

Bild: senivpetro/ freepik.de
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Viel Spielzeug zu besitzen wird landläufig mit 
glücklicher Kindheit verknüpft. Betreuungs-
einrichtungen mit einem riesigen Angebot 
an Spielsachen wirken ansprechend und 
werden mit guter Qualität assoziiert. Kinder 
freuen sich über Spielzeuggeschenke, haben 
in den Einrichtungen Spielzeug die Fülle und 
spielen mit den Sachen nicht, bzw. zerstören 
alles. Da läuft doch irgendetwas schief…

Der Kurs soll dazu dienen, sich intensiver mit 
dem Thema „Spielzeugauswahl“ auseinan-
derzusetzen.

Es lohnt sich darüber nachzudenken, was 
Spielzeug mit unseren Kindern macht, und 
welche Botschaften wir mit unserer Auswahl 
an Spielzeugen den Kindern vermitteln.

Über Fragen wie: Was ist der Unterschied 
zwischen Spielen und Konsumieren?
Was hat meine eigene Spiel- Biografie damit 
zu tun? Welche Motive bewegen mich, ver-
schiedene Spielzeuge anzubieten, soll nach-
gedacht werden.

Samstag 07.03.26 
9:00 – 16:00 Uhr

Freitag 20.03.26 
18:30 – 20:45 Uhr

11 UE | max. 15 TN | Kosten: 33 €
 

	
Kita Wiesenkinder  

	 In der Dieterswiese 4 | Lorsch

"Pädagodisch wertvoll" 

CAROLA SORAVIA	
Erzieherin, Marte Meo Supervisorin 
mit Tätigkeitsschwerpunkt  
Entwicklungsunterstützung und -begleitung	

DAS GÜTESIEGEL NEU INTERPRETIERT
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Kindertagespflegepersonen sind meist selbstständig tätig und üben in diesem Fall eine
freiberufliche, erzieherische Tätigkeit aus. Selbstständige sind verpflichtet, eine Steuerer-
klärung (digital) abzugeben. 

An diesem Abend werden steuerrechtliche Grundlagen vermittelt. Schwerpunkt sind 
Einnahmen und Ausgaben im Zusammenhang mit der Kindertagespflege und die 
verschiedenen Möglichkeiten der Gewinnermittlung. Sie haben Gelegenheit, Fragen zu 
stellen und eigene Erfahrungen auszutauschen.

Donnerstag 19.03.26 
18:30 – 21:30 Uhr 
4 UE | max. 15 TN | Kosten: 12 €

 

	
Café Storch | Raum Birkenwald 

	 Hauptstr. 89 | Bensheim

Steuerrechtliche Grundlagen

COSIMA SCHLINK
Juristin, Ausbildungsdozentin  
Kindertagespflege

TATJANA SIEGEL
Diplom-Sozialpädagogin,
Fachberaterin Tageselternbörse

FÜR KINDERTAGESPFLEGEPERSONEN
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An diesen zwei Tagen sind Sie als Kindertagespflegepersonen mit ihren Tageskindern ein-
geladen, gemeinsam zu singen, zu tanzen, Fingerspiele zu machen und erste Instrumente 
auszuprobieren.

Eventuell kann die ein oder andere Anregung dann weiter in der eignen Kindertagespflege 
fortgeführt werden.

Die Anmeldung ist nur für beide Termine möglich!

Freitag  
20.03.26 und 27.03.26 
jeweils 9:30 – 10:30 Uhr 
3 UE | Kosten: 9 €
max. 15 Tageskinder mit ihren KTPP 

 

	
Familienzentrum Lorsch 	

	 Schulstr. 6 | Lorsch

Musikfortbildung

Bild: gpointstudio/freepik.de

FÜR KINDERTAGESPFLEGEPERSONEN 
MIT IHREN TAGESKINDERN

ANTJE STRAKA 
Diplom-Pädagogin, 
Fachberaterin Tageselternbörse 
Familienzentrum Bensheim
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In dieser praxisnahen Fortbildung lernen 
Kindertagespflegepersonen, wie sie sich 
und ihre Betreuungsangebote professionell 
und gleichzeitig authentisch im Internet 
präsentieren können – ganz ohne teure 
Werbung oder technische Vorkenntnisse.  
 
Im Fokus stehen die Erstellung einer einfa-
chen, kostenlosen Homepage sowie der 
sinnvolle Einsatz von Social Media zur El-
ternansprache und Imagepflege.

 
 

Inhalte der Fortbildung:
	· Aufbau und Gestaltung einer kosten-

losen Homepage (z. B. WordPress.com)
	· Rechtliche Grundlagen: Impressum, 

Datenschutz, Bildrechte
	· Grundlegende Einführung in Social 

Media (Instagram, Facebook, Whats-
App Business)

	· Ideen für Inhalte, die Vertrauen schaffen

Grundkenntnisse im Umgang mit PC oder 
Tablet sind hilfreich.

Samstag 18.04.26 
9:00 – 12:00 Uhr 
4 UE | max. 10 TN | Kosten: 12 € 

 

	
Café Storch  

	 Hauptstr. 89 | Bensheim

Online sichtbar werden
WERBEN AUF HOMEPAGE UND SOCIAL-MEDIA

MICHA NEUBAUER
Sozialpädagoge B.A.

Bitte mitbringen: 
Wenn möglich eigener Laptop 

oder Tablet 
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Bei all der Arbeit, in der wir stecken, haben 
wir oft ein regelrecht gespaltenes Verhältnis, 
sind gleichsam entfremdet von den eige-
nen Bedürfnissen, unbewusst und nur ah-
nend, was wir wirklich wollen und uns gut-
tut. Wir haben gelernt, dass es ein Ideal der 
Bedürfnislosigkeit gibt und da beginnt die 
ungute Vermischung von Bedürfnissen und 
Bedürftigkeit. Bedürftig möchte in unserer 
Leistungsgesellschaft niemand sein.

Wenn wir nun unsere Bedürfnisse missach-
ten oder unterdrücken, handeln wir gegen 

uns selbst und das lässt uns zumindest 
leiden, wenn es uns nicht langfristig krank 
macht.

Wir wollen behutsam daran arbeiten, was 
meine ganz persönlichen Bedürfnisse sind, 
sie (und damit uns selbst!) zu entdecken 
und zu schauen, welche Strategien uns 
zur Verfügung stehen, diesen Bedürfnissen 
Raum zu geben. Denn: Bedürfnisse sind 
sehr wichtige Ratgeber, mein Leben erfüllt 
zu leben.Dienstag 21.04.26 

18:30 – 21:30 Uhr 
4 UE | max. 14 TN | Kosten: 12 € 

	
Café Storch | Raum Birkenwald 

	 Hauptstr. 89 | Bensheim

Eigene Bedürfnisse
WIE ICH IN MEINEM LEBEN VORANKOMMEN KANN

Bitte mitbringen: 
Schreibzeug, Schreibunterlage 

z.B. KlemmbrettJÜRGEN BREUSTEDT	
Systemischer Therapeut,  
Supervisor und Mediator, Aus- und Weiterbilder  
für KTPP und päd. Fachkräfte	
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Singen und Musizieren ist von ganzheitli-
cher Bedeutung für die Entwicklung kleiner 
Kinder. In dieser praktischen Musikfortbil-
dung wollen wir die Anwendung des Orff-
schen Instrumentariums erproben. Etliche 
haben damit eventuell schon Erfahrung 
und auch die Instrumente vor Ort in der 
Kindertagespflege. 

Es werden gemeinsam traditionelle und 
neue Lieder gesungen und auf den Inst-
rumenten begleitet, wobei wir uns an den 
Jahreszeiten orientieren. Außerdem lernen 
die Teilnehmenden Tänze kennen, die sie 
mit den Kindern tanzen können. 

Auch der Einsatz von Tüchern wird erlebt 
(bei Tänzen, Liedern, Sprüchen). Dabei gibt 
es genügend Raum für konkreten Erfah-
rungs- und Ideenaustausch.Mittwoch 22.04.26 

18:30 – 20:45 Uhr 
3 UE | max. 15 TN | Kosten: 9 € 

	
Café Storch | Raum Birkenwald 

	 Hauptstr. 89 | Bensheim

Musikfortbildung
AM ABEND

ANTJE STRAKA 
Diplom-Pädagogin, 
Fachberaterin Tageselternbörse 
Familienzentrum Bensheim
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Im Rahmen des Kinderschutzkonzeptes ist 
es notwendig, die eigenen Potentiale und 
Ressourcen als Kindertagespflegeperson 
wie auch die Risiken in den Sensiblen Berei-
chen der Kinderbetreuung in der Kinderta-
gespflege zu kennen und zu analysieren.

Dazu werden die eigene professionelle Hal-
tung wie auch die räumlichen Gegebenhei-
ten und Umweltfaktoren, welche Einfluss 
auf die Entwicklung der Kinder haben, an-
geschaut.

Ebenso werden die Kommunikation, Re-
geln und Rituale in kinderschutzrelevanten 
Situationen in den Fokus genommen. Eine 
Verhaltensampel soll dabei eine Orientie-
rungshilfe sein. 

Ziel des Seminars ist es herauszufinden, 
welche Maßnahmen des Kinderschutzes 
bereits existieren und eventuell verändert 
oder optimiert werden können.

Donnerstag 07.05.26 
17:00 – 19:15 Uhr 
3 UE | max. 15 TN | Kosten: 9 € 

	
Café Storch | Raum Birkenwald 

	 Hauptstr. 89 | Bensheim

Risikoanalyse und 
Verhaltensampel
IN DER KINDERTAGESPFLEGE

SEVERINE OBLOCH
Fachberaterin Tageselternbörse, 
Diplom-Pädagogin

Thema: 
Kinderschutzkonzept
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In Ihrer täglichen Arbeit erleben Sie immer wieder, dass Kinder im gleichen Alter ganz 
unterschiedlich weit in ihrer Entwicklung sind – auch hinsichtlich ihrer Bewegungsent-
wicklung.

Im Rahmen dieses Kurses beschäftigen wir uns genau mit diesem Thema.

Zudem erlernen Sie, wie Sie die Bewegung Ihrer Tageskinder im Alltag unterstützen und 
fördern können. 

Donnerstag 
21.05.26 und 28.05.26 
jeweils 19:00 – 20:30 Uhr 
4 UE | max. 12 TN | Kosten: 12 € 
zzgl. 2 € Materialkosten für Skripterstellung 

	
Familienzentrum | Raum Lichtung 

	 Hauptstr. 81 | Bensheim

Bewegungsentwicklung

Bild: freepik

FÜR KINDER UNTER 3 JAHREN

BEA LINDEMANN
Ergotherapeutin,  
DELFI-Kursleiterin

Bitte mitbringen: 
Gerne Fotos von 

Bewegungsangebote aus 
dem Tageseltern-Alltag 
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Im Rahmen des Kinderschutzkonzeptes ist 
es notwendig, die eigenen Potentiale und 
Ressourcen als Kindertagespflegeperson 
wie auch die Risiken in den Sensiblen Berei-
chen der Kinderbetreuung in der Kinderta-
gespflege zu kennen und zu analysieren.

Dazu werden die eigene professionelle Hal-
tung wie auch die räumlichen Gegebenhei-
ten und Umweltfaktoren, welche Einfluss 
auf die Entwicklung der Kinder haben, an-
geschaut.

Ebenso werden die Kommunikation, Re-
geln und Rituale in kinderschutzrelevanten 
Situationen in den Fokus genommen. Eine 
Verhaltensampel soll dabei eine Orientie-
rungshilfe sein. 

Ziel des Seminars ist es herauszufinden, 
welche Maßnahmen des Kinderschutzes 
bereits existieren und eventuell verändert 
oder optimiert werden können.

Mittwoch 27.05.26 
18:00 – 20:15 Uhr 
3 UE | max. 12 TN | Kosten: 9 € 

	
Café Storch | Raum Birkenwald 

	 Hauptstr. 89 | Bensheim

Risikoanalyse und 
Verhaltensampel

Bild: freepik

IN DER KINDERTAGESPFLEGE

ANTJE STRAKA 
Diplom-Pädagogin, 
Fachberaterin Tageselternbörse 
Familienzentrum Bensheim

Thema: 
Kinderschutzkonzept
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In diesem praxisorientierten Kurs dreht sich 
alles um das gemeinsame Erleben und Ent-
decken von interkulturellen Snacks in der 
Kindertagespflege. 

Unter dem Motto „Gemeinsam essen, aus-
probieren und wortwörtlich über den Tel-
lerrand gucken“ lernen die Teilnehmenden 
kindgerechte Rezepte aus verschiedenen 
Kulturen kennen, die sich speziell für die Be-

treuung von Kindern unter drei Jahren (U3) 
eignen. Wir bereiten einfache, gesunde und 
abwechslungsreiche Snacks zu, die sowohl 
den kulinarischen Horizont erweitern als 
auch alltagspraktisch einsetzbar sind. Da-
bei steht nicht nur das Essen selbst im Mit-
telpunkt, sondern auch der interkulturelle 
Austausch, kindgerechte Esskultur und der 
Umgang mit kultureller Vielfalt im pädago-
gischen Alltag.

Dienstag 01.09.26 
18:30 – 21:30 Uhr 
4 UE | max. 10 TN | Kosten: 12 € 

 

	
Kita Wiesenkinder  

	 In der Dieterswiese 4 | Lorsch

Interkulturelle Snacks 
IN DER KINDERTAGESPFLEGE - GEMEINSAM ENTDECKEN, 
SCHMECKEN UND ÜBER DEN TELLERRAND SCHAUEN

Bitte mitbringen: 
Schneidebrett, Messer, 

ggf. vorbereitete Speisen
TATJANA SIEGEL
Diplom-Sozialpädagogin,
Fachberaterin Tageselternbörse
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Damit Sie für die kommenden Wochen vie-
le neue Bastelideen haben, veranstalten wir 
auch in diesem Jahr wieder eine Kreativbörse.

An diesem Abend möchten wir gemein-
sam kreativ sein – deshalb müsste jeder 
Teilnehmende eine Bastelidee (gerne mit 
Naturmaterialien) für den Herbst oder die 
bevorstehende Vorweihnachtszeit sowie 
die entsprechenden Bastelmaterialien mit-
bringen. 

Die genaue Teilnehmerzahl erfahren Sie 
rechtzeitig vorher, so dass Sie wissen, wie 
viel Bastelmaterial Sie mitbringen müssen.

Das Tollste an der Kreativbörse ist, dass Sie 
an diesem Abend Ihre Ideen mit anderen 
Kindertagespflegepersonen teilen, selbst 
kreativ werden können, viele neue Ideen 
erhalten sowie sich mit Ihren Kolleg:innen 
austauschen und jede Menge Spaß haben 
können!Donnerstag 24.09.26 

18:30 – 21:30 Uhr 
4 UE | max. 15 TN | kostenfrei 

 

	
Café Storch | Raum Birkenwald 

	 Hauptstr. 89 | Bensheim

Kreativbörse

Bild: freepik.de

HERBST UND WINTER: DIE PERFEKTE JAHRESZEIT,  
UM MIT DEN TAGESKINDERN KREATIV ZU SEIN!

SEVERINE OBLOCH
Fachberaterin Tageselternbörse, 
Diplom-Pädagogin
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Durch das gezielte Bewegungsprogramm dieses Kurses trainieren Sie nicht nur Ihren 
Rücken, sondern Ihren gesamten Rumpf, einschließlich der Beckenbodenmuskulatur.  
So können Sie aufrecht und körperlich gestärkt in Ihrer Kindertagespflege agieren sowie 
Rückenschmerzen und Unbeweglichkeit vorbeugen.
 

Samstag 26.09.26 
10:00 – 16:00 Uhr 
8 UE | max. 10 TN | Kosten: 24 € 

 

	
Café Storch | Raum Birkenwald 

	 Hauptstr. 89 | Bensheim

Dem Rücken 
was Gutes tun

Bitte mitbringen:  
Sportliche Kleidung, Isomatte 
(falls vorhanden), Handtuch.

GABY GESSLER-KELLER  
Sport- und Rückenschullehrerin
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Der Berufsalltag ist oft so anstrengend, sodass man einfach nur noch funktioniert und Marte Meo 
droht „einzuschlafen“, obwohl es eigentlich genau dann, wenn es stressig wird, aus der "pädago-
gischen Zauberkiste" geholt werden müsste….

Der Abend soll dazu dienen, das Arbeiten mit Marte Meo wach zu halten, neue Impulse zu erhal-
ten und in den Austausch zu gehen. 

Die Fortbildung richtet sich an alle ausgebildeten Marte Meo Fachkräfte.

Donnerstag 01.10.26 
18:30 – 21:30 Uhr 
4 UE | max. 12 TN | Kosten: 12 € 

 

	
Café Storch | Raum Birkenwald 

	 Hauptstr. 89 | Bensheim

Marte Meo 
Brush Up

Bild: freepik.de

CAROLA SORAVIA	
Erzieherin, Marte Meo Supervisorin 
mit Tätigkeitsschwerpunkt  
Entwicklungsunterstützung und -begleitung	
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BEP-MODUL 3	 Inklusion - die Vielfalt als Chance nutzen	 48

BEP-MODUL 2	 Der Schlüssel zur Welt: Sprache	 50

BEP-MODUL 11	 Vom ICH zum WIR	 52

BEP Module 

P18	 Erste-Hilfe-Kurse	 54

Erste-Hilfe-Kurse

FORTBILDUNGEN BEQUEM ONLINE BUCHEN!
www.familienzentrum-bensheim.de/weiterbildung

Anmeldung per E-Mail an: anmeldung@familienzentrum-bensheim.de

Bild: freepic-dille/ freepik.de
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Die Fortbildung richtet sich an Kindertages-
pflegepersonen, die Kinder mit besonderem 
Bedarf in Kindertagespflege betreuen oder 
betreuen möchten. Wir begleiten und un-
terstützen Sie auf Ihrem Weg zu einer inklu-
siven Pädagogik im Sinne des Bildungs- und  
Erziehungsplans.

Ziele und Inhalte der Fortbildung
Sie setzen sich mit dem Thema „Vielfalt“ im 
Sinne des Bildungs- und Erziehungsplans 
auseinander (z.B. Kinder mit besonderem Un-
terstützungsbedarf, Mädchen und Jungen, 
Kinder mit unterschiedlichem kulturellem 

Hintergrund, Kinder mit Fluchthintergrund 
oder Kinder mit unterschiedlichem sozioöko-
nomischem Hintergrund). Ein ressourcenori-
entierter und wertschätzender Umgang mit 
Vielfalt und das Erkennen von Ausgrenzung 
oder Stigmatisierung ist eine der wichtigsten 
Grundlagen für Inklusion. 

Dabei erwerben Sie Wissen, das Sie im Hin-
blick auf die Entwicklung einer inklusiven 
Haltung und Praxis unterstützt. Vor diesem 
Hintergrund reflektieren Sie ihre pädagogi-
sche Praxis und entwickeln sie im Sinne einer 
inklusiven Kindertagespflege weiter.

Freitag 
06.02.26 | 17.04.26 
12.06.26
jeweils 9:00 – 16:00 Uhr
24 UE | kostenfrei

 
Hotel am Bruchsee, Heppenheim

Inklusion - die Vielfalt als 
Chance nutzen

Bild von freepik

ELKE MEYER
Dipl. Pädagogin und BEP-Multiplikatorin

Die Anmeldung ist nur für die gesamte dreitägige Fortbildung möglich.  
Anmeldungen bitte per Mail bis 16.01.2026 an:  

jugendhilfe-kindertagespflege@kreis-bergstrasse.deBild von freepik

BEP-MODUL 3
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BEP-MODUL 2
Sprachliche Bildung ist ein Schlüsselprozess 
im pädagogischen Alltag, der in allen Situa-
tionen und Interaktionen für Kinder in allen 
Bildungsbereichen wichtig ist. 

Kindertagespflegeperson erwerben durch 
die Fortbildung Wissen und Kompetenzen, 
die es ihnen ermöglichen, sprachliche Bil-
dung als durchgängiges Prinzip im Alltag zu 
verstehen und die kindliche Sprachentwick-
lung auf vielfältige Weise zu unterstützen:

	· Alltagsintegrierte sprachliche Bildung im 
Sinne der BEP-Prinzipien (Basis für einen 
inklusiven, dialogischen, ko-konstruktiven 
Ansatz mit Beteiligung von Kindern und 
Eltern)

	· Beobachtung und Bedeutung von Beob-
achtung für den pädagogischen Alltag 
(Einblicke in die Lernprozesse des Kindes, 
Beobachtung der nonverbalen und verba-
len Äußerungen)

	· Mehrsprachige Kinder und Familien 
	· Spracherwerb und Sprachentwicklung 
	· Sprachauffälligkeiten

Freitag 27.02.26
Samstag 18.04.26 (online)
Freitag 29.05.26
jeweils 9:00 – 16:00 Uhr
24 UE | kostenfrei

 
Caritas Familienzentrum Heppenheim

Der Schlüssel zur Welt: Sprache

Bild: freepik.de

STEFANIE SALOMON
Fachreferentin Sprache und Interkulturelle 
Pädagogik, Multiplikatorin HKTP-BEP

Eine Anmeldung ist nur für die gesamte dreiteilige BEP-Fortbildung möglich. 
Anmeldung direkt über Caritas Heppenheim: 

kindertagespflege.heppenheim@caritas-darmstadt.de

SPRACHLICHE BILDUNG UND FÖRDERUNG 
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BEP-MODUL 11

Emotionale und soziale Kompetenzen spie-
len eine zentrale Rolle für die Entwicklung 
und das Wohlbefinden von Kindern. 

Im pädagogischen Alltag der Kindertages-
pflege haben Sie vielfache Möglichkeiten, 
Kinder in diesem Bereich zu stärken. Im 
Fokus steht die Weiterentwicklung des Ver-
ständnisses für diese Kompetenzen sowie 
eine feinfühlige und reflektierte Begleitung 
wichtiger Entwicklungsschritte. 

Ziel des BEP-Modul 11 ist es, Sie als Kin-
dertagespflegepersonen dabei zu unter-
stützen, Ihr eigenes Wissen und die eigene 
Haltung rund um das Thema „emotionale 
und soziale Kompetenzen“ zu reflektieren 
und Ihre Handlungskompetenzen auf Basis 
des BEP weiterzuentwickeln.

Montag 16.03.26 
Samstag 09.05.26 
Montag 15.06.26
jeweils 9:00 – 16:00 Uhr
24 UE | max. 12 TN | kostenfrei

 

	
Café Storch | Raum Birkenwald 

	 Hauptstr. 89 | Bensheim

Vom ICH und WIR

Bild: freepik.de

SOZIALE UND EMOTIONALE KOMPETENZEN VON  
KINDERN IM PÄDAGOGISCHEN ALLTAG STÄRKEN

KERSTIN HEROLD-RAAB
Marte Meo Supervisor, 
M.A. Soziale Arbeit und Bildung, 
B.A. Frühpädagogin

Die Anmeldung ist 
nur für die gesamte 

dreitägige Fortbildung 
möglich!
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Sie sind als Tagespflegeperson tätig? Erste 
Hilfe am Baby und Kleinkind unterscheidet 
sich in manchen Bereichen von der am Er-
wachsenen. Deswegen bieten wir Ihnen 
mit diesem Kurskonzept die Möglichkeit 
zu lernen, wie Sie explizit in Kindernotfällen 
handeln.

Schluss mit Langeweile & Theorieberg
Erste-Hilfe-Kurse haben ein angestaubtes 
und negatives Image, nicht zuletzt wegen 
eines hohen Theorieanteils - nicht bei uns! 
Bei uns erwartet Sie nicht nur eine hoch-
wertige Ausbildung, sondern vor allem eine 
praxisnahe. 

Unser Schwerpunkt
Praxistraining mit Erste-Hilfe-Koffer und au-
tomatisiertem externen Defibrillator, kurz 

AED. Unser Ziel ist es, dass Sie für den Notfall 
gewappnet sind und qualifiziert Hilfe leisten 
können, bis der Rettungsdienst eintrifft.

Die Rückerstattung der Kosten erfolgt bei 
der Unfallkasse Hessen (UKH).

Folgende Unterlagen müssen nach Teilnah-
me des EH-Kurses eingereicht werden:

•	 Anschreiben der Tagespflegeperson 
an die UHK mit Namen, Anschrift und 
Bankverbindung

•	 Kopie der aktuellen Pflegeerlaubnis 
nach §43 SGB VIII

•	 Kopie des Nachweises der Lehrgangs-
teilnahme, aus dem die ermächtigte 
Stelle, die Lehrgangsart/-gebühr sowie 
der Teilnehmername hervorgehen.

P18

	
EHBS Knecht 

	 Zeppelinstr. 2-4 | Bensheim

Erste-Hilfe-Kurse

Samstag
31.01.26 | 21.03.26 | 30.05.26 
15.08.26 | 24.10.26 | 19.12.26
jeweils 9:00 – 16:45 Uhr
55 €/Termin

für Bildungs- und Betreuungseinrichtungen 

Folgende Termine stehen zur Auswahl:

Bild von Freepik
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Die Tätigkeitsbegleitende Qualifizierung umfasst 
140 Unterrichtseinheiten (UE) und richtet sich 
an Kindertagespflegepersonen, die ihre Betreu-
ungstätigkeit gerade aufgenommen haben oder 
bereits über langjährige Erfahrung verfügen.

Ziel der Qualifizierung ist es, vorhandene Kompe-
tenzen zu festigen und zu erweitern sowie neue 
Impulse für die praktische Arbeit zu geben. Im 
Mittelpunkt stehen Themen aus der Frühpäda-
gogik – unter anderem Entwicklungsbegleitung, 
Erziehungspartnerschaft und der Umgang mit 
herausfordernden Situationen – sowie Inhalte 
zum Aufbau und zur Organisation einer Kinder-
tagespflegestelle (z. B. Recht und Finanzen).

Anhand von Praxisbeispielen werden konkrete 
Situationen reflektiert und gemeinsam Lösungs-
möglichkeiten erarbeitet.

Die Qualifizierung schließt mit einer Lernergeb-
nisfeststellung ab, die sich aus einer Präsentation, 
einer selbstgestalteten Praxisaufgabe sowie der 
schriftlichen und mündlichen Bearbeitung einer 
Fallsituation zusammensetzt.

Der Start der TBQ ist am 21.08.26 und erstreckt 
sich über ein Jahr, an ausgewählten Freitagen 
und Samstagen außerhalb der Ferienzeiten.

Teilnehmende der TBQ benötigen keine weite-
ren Unterrichtseinheiten.

Anmeldung/Bewerbung bitte direkt über den 
Fachdienst Kindertagespflege: 
jugendhilfe-kindertagespflege@kreis-bergstrasse.de

Tätigkeitsbegleitende Qualifizierung
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EVENT Die Kindertagespflege ist ein verlässliches 
und qualitativ hochwertiges Betreuungs-
angebot – besonders für Kinder unter drei 
Jahren. Die kleine Gruppe, die konstante 
Bezugsperson sowie die enge Zusammen-
arbeit mit den Eltern ermöglichen einen be-
hutsamen Übergang in die – für viele Kinder 
– erste außerfamiliäre Betreuung.

Unter dem Motto „Kleine Schritte, große 
Wirkung“ möchten wir gemeinsam mit Ih-
nen den Blick auf die pädagogische Arbeit 
im Kindertagespflegealltag, die professio-
nelle Rolle und die zukünftigen Anforderun-
gen richten.

Der Fachtag widmet sich daher der Frage: 
Wie kann Qualität angesichts der aktuellen 
Entwicklungen auf der Grundlage des Bil-
dungs- und Erziehungsplans für Kinder von 
0 bis 10 Jahren in Hessen (BEP) erhalten und 
weiterentwickelt werden?

Wir laden Kindertagespflegepersonen aus 
ganz Hessen ein, sich diesen Entwicklungen 
zu widmen, Anregungen und Impulse für 
die Gestaltung des Bildungsorts aufzuneh-
men und sich über eine zukunftsorientierte 
Kindertagespflege auszutauschen. Ziel ist 
es, das Profil der Kindertagespflege gemein-
sam zu stärken – Schritt für Schritt.

Samstag 21.03.26 
10:00 – 16:00 Uhr 
Kosten: 30,-€
Anmeldeschluss: 16.02.2026  
bzw., wenn max. Anzahl TN erreicht.
 

	
KUKO - Kultur- und Kongresszentrum 	

	 Am Bürgerhaus 14 | Bensheim

Fachtagung
KLEINE SCHRITTE - GROSSE WIRKUNG.
PÄDAGOGISCHE QUALITÄT 
IM KINDERTAGESPFLEGEALLTAG

Anmeldung über das Hessische Kindertagespflege Büro.
Teilnehmende erhalten eine Teilnahmebescheinigung im Umfang von 8 Unterrichtseinheiten (UE). 

Bitte informieren Sie sich im Vorfeld, ob Ihr zuständiges Jugendamt 
die Fortbildung im Rahmen der Aufbauqualifizierung anerkennt. 

Bild: bristekjegor/freepik.de



60

V01–V08	 Vernetzungstreffen Bensheim, Lautertal, Zwingenberg	 63

V09–V15	 Vernetzungstreffen Bürstadt, Lampertheim, Groß-Rohrheim, Biblis	 64

V16–V22	 Vernetzungstreffen Lorsch und Einhausen 	 65

V23–V25	 Vernetzungstreffen Großtagespflege	 66

K1–K2	 Kollegiale Fallberatung 	 68

Netzwerk Kindertagespflege

Anmeldung per E-Mail an: anmeldung@familienzentrum-bensheim.de

www.familienzentrum-bensheim.de/weiterbildung
FORTBILDUNGEN BEQUEM ONLINE BUCHEN!
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Spielplatztreffen finden an den an-
gegebenen Adressen statt und die 
Kindertagespflegepersonen können mit 
ihren Tageskindern gemeinsam den Aus-
tausch und Kontakte pflegen. Die Fachbera-
terinnen sind vor Ort und stehen für Infor-
mationen und Beratungen zur Verfügung. 

An den abendlichen Vernetzungstreffen 
greifen wir aktuelle Themen auf, teilen 
Ihnen Informationen und Änderungen 
mit und bieten Ihnen die Möglichkeit, in 
einem begleiteten Rahmen von Ihrer Tä-
tigkeit zu berichten. Ebenso haben Sie 

die Möglichkeit sich mit anderen Kinder
tagespflegepersonen auszutauschen. 

An einigen Treffen werden auch die 
Mitarbeiterinnen des Jugendamtes teil-
nehmen. Die Teilnahme an zwei Treffen 
pro Jahr ist vom Jugendamt als Fortbil-
dung vorgegeben. 

Bitte melden Sie sich per E-Mail: 
anmeldung@familienzentrum-bensheim.
de oder bei den Fachberaterinnen an. 

Die Teilnahme ist kostenfrei.

Bitte Picknickdecke und geeignetes Spielzeug mitbringen!
jeweils 9:30-11:00 Uhr (für die Spielplatztreffen werden keine UE´s ausgestellt) 
V01 	 Do	 07.05.2026	 Bensheim	 Spielplatz Tegut
V02 	 Do	 21.05.2026	 Reichenbach	 Spielplatz TSV Sportplatz
V03 	 Do	 11.06.2026	 Zwingenberg	 Pierrefondstraße 
V04 	 Do	 27.08.2026	 Bensheim	 Spielplatz Kronepark 

V05 	 Do	 05.02.2026	 19:00 – 20:30 Uhr	 online
V06 	 Di	 23.04.2025	 19:00 – 20:30 Uhr	 Café Storch
V07 	 Di	 18.06.2025	 19:00 – 20:30 Uhr	 Café Storch
V08 	 Do	 03.09.2025	 19:00 – 20:30 Uhr	 Café Storch

auf dem Spielplatz

am Abend (jeweils 2 UE)

Bensheim, Lautertal,
Zwingenberg

SEVERINE OBLOCH
Fachberaterin 
Tageselternbörse 
Familienzentrum Bensheim

Vernetzungstreffen 

V01-V08 

Vernetzungstreffen 
und kollegiale Fallberatung
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Bitte Picknickdecke und geeignetes Spielzeug mitbringen!
jeweils 9:30-11:00 Uhr (für die Spielplatztreffen werden keine UE´s ausgestellt)
V09 	 Do 21.05.2026	 Lampertheim	 Lampertheim "Stadtpark"
V10 	 Do 11.06.2026	 Bürstadt	 Bürstadt "Spielplatz Spatzennest", Schubertstr. 29
V11 	 Do 18.06.2026	 Hofheim	 Hofheim, "Feuerwehrspielplatz" Bachhausstraße 

 
V12	 Mo	 02.02.2026	 18:30 – 20:00 Uhr	 online
V13	 Mo	 20.04.2026	 19:00 – 20:30 Uhr	 FZ Lampertheim, Dieselstraße 2
V14	 Mo	 17.08.2026	 19:00 – 20:30 Uhr	 FZ Lampertheim, Dieselstraße 2 
V15	 Mo	 19.10.2026	 19:00 – 20:30 Uhr	 FZ Lampertheim, Dieselstraße 2

auf dem Spielplatz

am Abend (jeweils 2 UE)

Bürstadt, Lampertheim, 
Biblis, Groß-Rohrheim

TATJANA SIEGEL
Fachberaterin 
Tageselternbörse 
Familienzentrum Bensheim

Vernetzungstreffen 

V09-V15 

Bitte Picknickdecke und geeignetes Spielzeug mitbringen!
jeweils 9:30-11:00 Uhr (für die Spielplatztreffen werden keine UE´s ausgestellt)
V16 	 Do 16.04.2026	 Lorsch „Viehweide“	 Antje Straka
V17 	 Do 07.05.2026	 Einhausen „Schwimmbad“	 Tatjana Siegel
V18 	 Do 11.06.2026	 Lorsch „Im neuen Garten“	 Antje Straka 

 
V19	 Di 13.01.2026	 18:30 – 20:00 Uhr	 online 
V20	 Di 10.03.2026	 18:30 – 20:00 Uhr	 FZ Lorsch, Schulstraße 6
V21	 Di 16.06.2026	 18:30 – 20:00 Uhr	 FZ Lorsch, Schulstraße 6
V22	 Di 08.09.2026	 18:30 – 20:00 Uhr	 FZ Lorsch, Schulstraße 6

auf dem Spielplatz

am Abend (jeweils 2 UE)

Lorsch, Einhausen ANTJE STRAKA
Fachberaterin 
Tageselternbörse 
Familienzentrum Bensheim

Vernetzungstreffen 

V16-V22 
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Wie jedes Jahr bietet der Kreis Bergstraße auch in diesem Jahr einen Arbeitskreis speziell für 
Großtagespflegestellen an. 

Der Arbeitskreis findet dreimal pro Jahr in den Räumen einer Großtagespflegestelle im Kreis 
statt. Im Arbeitskreis werden Fachthemen, die speziell für in der Großtagespflege tätige  
Kindertagespflegepersonen interessant und wichtig sind, besprochen. 

Hierzu zählen u.a.  das Erarbeiten einer gemeinsamen „pädagogischen Konzeption“ als ein 
wichtiges Qualitätsmerkmal einer Großtagespflege sowie alle Aspekte des Hessischen Bil-
dungs- und Erziehungsplans. 

Ziel ist es, bei jedem Arbeitskreis ein Thema hervorzuheben und zu bearbeiten. Der  
Themenschwerpunkt sowie der Ort für den Arbeitskreis werden im vorangegangen Vernet-
zungstreffen für Großtagespflegestellen gemeinsam festgelegt.

9:30–11:00 | 2 UE  
Veranstaltungsort wird noch bekannt gegeben. 

V23 Samstag 28.02. | V24 Samstag 19.09. 

Anmeldung bitte direkt beim Fachdienst, der Ort wird jeweils vorher noch be-
kannt gegeben, da wir uns rotierend bei den teilnehmenden Großtagespflegen 
treffen, um deren Konzept und Räumlichkeiten vorzustellen.  

Termine vor Ort

V23-V24

Vernetzungstreffen 
Großtagespflege
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In einer festen Gruppe bieten wir Ihnen über das ganze Jahr verteilt die Möglichkeit, sich 
über Erlebnisse aus dem Berufsalltag fachlich austauschen zu können. Der Dozent beglei-
tet die Gruppe in ihrem Entwicklungsprozess und geht auf Vorkommnisse und mögliche Unter-
stützungen ein. Sie können neue Impulse gewinnen, die bei Ihrer alltäglichen Arbeit hilfreich 
sind. Die Fortbildungseinheiten können auch als Vernetzungstreffen gewertet werden. 

24.01. | 25.04. | 13.06. | 22.08. | 12.09. | 24.10.
12 UE | 36 € | max. 10 Teilnehmer

24.01. | 25.04. | 13.06. | 22.08. | 12.09. | 24.10.
12 UE | 36 € | max. 10 Teilnehmer

K2 
Samstags | 11:30–13:00

K2 
Samstags | 9:30–11:00

	
Familienzentrum | Raum Lichtung 

	 Hauptstr. 81 | Bensheim

Kollegiale 
Fallberatung

JÜRGEN BREUSTEDT 
Systemischer Therapeut, 
Supervisor und Mediator, 
Aus- und Weiterbilder 
für KTPP und päd. Fachkräfte

ANMELDUNG
Sie erhalten nach Eingang Ihrer Anmeldung eine Bestätigung, ob Sie an dem angemeldeten Kurs  
teilnehmen können. BITTE IN DRUCKBUCHSTABEN AUSFÜLLEN.

Kurstitel

Kurstitel

Kurstitel

Kurstitel

Kursgebühr

Kursgebühr

Kursgebühr

Kursgebühr

Name, Vorname

Anschrift

Familienzentrum Bensheim
Hauptstr. 81, 64625 Bensheim

Anmeldung einscannen und senden an
anmeldung@familienzentrum-bensheim.de

ANMELDEN PER POST ANMELDEN PER E-MAIL

E-Mail für Anmeldebestätigung				    Telefon

K1-K2

www.familienzentrum-bensheim.de

ANMELDEN ÜBER DIE WEBSEITE
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Bisher gewährter Zuschuss:

Verbleibende Kursgebühr:

BIC

Kontoinhaber Gläubiger Ident-Nr.

Geldinstitut

IBAN

BANKVERBINDUNG

EINVERSTÄNDNISERKLÄRUNG

Ort, Datum Unterschrift Teilnehmer & Kontoinhaber

DE37ZZZ00000388758

Von der Tageselternbörse  auszufüllen
Eingegangen am:

Mandatsnummer:

Summe Kursgebühr:

Hiermit ermächtige ich das Familienzentrum Bensheim e.V. die Kursgebühren, von meinem Konto abzubuchen. Im Falle 
der nicht fristgerechten Abmeldung ermächtige ich das Familienzentrum Bensheim e.V. zum Einzug der Ausfallgebühr 
von meinem Konto. Weist mein Konto nicht die erforderliche Deckung auf, besteht seitens des kontoführenden Kreditin-
stituts keine Verpflichtung zur Einlösung. Die dadurch oder durch fehlerhafte Angabe der Bankverbindung entstehen-
den Kosten gehen zu meinen Lasten, ebenso bei unrichtiger, bzw. nicht aktualisierter Angabe meiner Bankverbindung. 

Anmeldung
Die Teilnahme kommt zustande mit Eingang Ihrer 
schriftlichen Anmeldung und der Annahme dersel-
ben durch die Tageselternbörse (nur bei noch frei-
en Plätzen). Die Reihenfolge der Anmeldungen ist 
für die Platzvergabe in den Kursen entscheidend. 
Die Anmeldung ist verbindlich. Sie verpflichtet zur 
Zahlung der Kursgebühr.
Zahlung der Kursgebühr
Der Gebühreneinzug erfolgt ca. 4 Wochen vor 
Kursbeginn durch eine einmalige Einzugsermäch-
tigung. Weist ihr Konto nicht die erforderliche 
Deckung auf, besteht seitens des kontoführenden 
Kreditinstituts keine Verpflichtung zur Einlösung. 
Bei fehlgeschlagenem Einzug berechnen wir Ihnen 
einen Anteil von 5 Euro, der von der Bank erhobe-
nen Gebühr. Bei einer wiederholten Fehlbuchung 
berechnen wir Ihnen einen Anteil von 10 Euro der 
von der Bank erhobenen Gebühr. 
Bestätigungen
Sie können an einem Kurs nur teilnehmen, wenn 
Ihnen dies durch die Tageselternbörse bestätigt 
wird. 

Rücktrittsrecht
Eine Abmeldung von Kursen muss spätestens vier 
Wochen vor Beginn vorliegen. Bei nicht fristgerech-
ter Abmeldung wird die volle Kursgebühr als Aus-
fallgebühr fällig. 
Die Tageselternbörse kann den Kurs absagen, 
wenn die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht 
wird, sowie bei Ausfall eines Kursleiters oder aus 
anderen vom Veranstalter nicht zu vertretenden 
Gründen. Die Mindestteilnehmerzahl liegt bei  
10 Teilnehmenden. Bereits gezahlte Kursgebühren 
werden erstattet.
Datenschutz
Das Familienzentrum Bensheim e.V. erfasst Teil-
nehmerdaten automatisch. Dazu werden Name, 
Vorname, Anschrift, Bankdaten, Kursnr., -titel und 
-gebühr gespeichert. In keinem Fall werden diese 
Daten an Dritte weitergegeben.
Haftung 
Wir übernehmen keinerlei Haftung bei Diebstahl, 
Unfall oder Sachschäden während der Veranstal-
tungen.

Teilnahmebedingungen
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